
Editorial

Geplantes und 
Ungeplantes 

Wenn Sie in irgendeiner Weise et-
was mit Schule zu tun haben, dann 
wissen Sie Bescheid: In ein paar Ta-
gen fangen die Herbstferien an. 
Wenn Sie auch noch zu den Glück-
lichen gehören, die dann frei ha-
ben, haben Sie sicher schon über-
legt, was Sie in dieser Zeit machen 
wollen. Reisen, Ausflüge oder lang 
aufgeschobene Besuche? Gartenar-
beit, Aufräumen oder endlich mal 
wieder das Hobby pflegen? Ist Ihre 
freie Zeit schon verplant oder ent-
scheiden Sie spontan, was Sie un-
ternehmen?

Ferien kann man planen. Anderes 
weniger: In meinem privaten Um-
feld ergaben sich in den letzten 
Monaten Lebenssituationen, die 
die Betroffenen sicher nicht so ge-
plant hatten.

So verunfallte ein Familienvater 
schwer im Ausland. Er ist inzwi-
schen zwar wieder zu Hause, aber 
Wochen nach dem Unglück noch 
immer in Rehabilitation. Und eine 
Führungsperson fand sich in einer 
Teamsituation wieder, die von 
Konflikten und Misstrauen ge-
prägt war und nach viel zeitlichem 
und emotionalem Aufwand schlus-
sendlich eine personelle Trennung 
zur Folge hatte. Und von einem auf 
den anderen Moment wurden die 
unbeschwerten Pläne und genialen 
Ideen von diesen Personen und ih-
rem Umfeld zunichte gemacht oder 
hatten zumindest keine Priorität 
mehr.

Sicher kenne nicht nur ich Momen-
te und Situationen, in denen das 
Leben aus den Fugen gerät und 
Pläne über den Haufen geworfen 
werden. Wie gut ist es dann, in sol-
chen kleinen oder grösseren Her-
ausforderungen und Krisen um die 
Zusage von Gott aus Psalm 31,4 zu 
wissen: «Gott ist mein Fels und 
meine Burg; er leitet und führt 
mich um seines Namens willen.»

Das heisst für mich: Jemand Grös-
seres steht über mir und über mei-
nem Leben, ist mit und bei mir und 
leitet mich. Und dies, im sehr oft 
tollen und unbeschwerten, manch-
mal vielleicht auch etwas unattrak-
tiv «normalen» Alltag – aber auch 
und erst recht in den schwierigen 
und ungeplanten Situationen des 
Lebens. Diese Erfahrung ermutigt 
mich, mein Leben mit Freude und 
Zuversicht zu gestalten und Pläne 
zu schmieden. Und meine nächste 
Arbeitspause zu geniessen.

In diesem Sinne: 

Schöne Ferien!
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Reformierte  
Kirche Aarau

Ein neuer Ort der Begegnung 
Die Kirchgemeinde betritt Neuland: Im nächsten Frühling gibt es auf dem Kirchplatzund im 
Zinnensaal ein Café.

Monatsspruch
Die Güte des HERRN ist’s, dass wir nicht gar aus sind,

seine Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie

ist alle Morgen neu, und deine Treue ist groß.

Klgl 3,22-23 Maya Künzle 
Geschäftsleiterin

Im Herbst Gartenstühle kaufen?  
Eher nicht, der Winter steht ja 
schliesslich vor der Tür. Wir haben 
es trotzdem getan: Kürzlich bestell-
ten wir an einem schönen Donners-
tagmorgen sechzehn brandneue 
Gartenstühle. 

Ungewöhnliche Massnahmen 
wie der Erwerb von Sommermö-
beln im Herbst sind typisch für un-
ser Projekt «Lebens- und Begeg-
nungsraum». Wir bewegen uns 
bewusst ausserhalb der gewohnten 
Pfade und manchmal eben auch an-
tizyklisch. Und wenn die Gelegen-
heit günstig ist, dann bestellen wir 
eben jetzt Stühle für den Pilotbe-
trieb unseres Zinne Bistros. Wenn 
wir dann im nächsten Frühjahr 
starten, hoffen wir, dass warmes 
Wetter dazu einlädt, Kaffee oder 
Tee vor der Zinne im Freien zu ge-
niessen. 

Das war eigentlich schon für die-
ses Jahr geplant, doch als Kirch-
gemeinde betreten wir hier Neu-
land. Denn die Umsetzung solcher 
Ideen erfordert viele Schritte, die 
über die alltäglichen Aufgaben hin- 
ausgehen: amtliche Gesuche, Stil-
beratung durch Architekten, Rück-
sprachen mit der Liegenschafts-
kommission, Prüfungen künftiger 
Möbeloptionen (einschliesslich 
Probesitzen auf den in Frage kom-
menden Stühlen) und vieles mehr.

Wozu das Ganze?, fragen Sie 
sich vielleicht. Unsere Antwort:  
Mit dem Projekt Lebens- und Be-
gegnungsraum wollen wir, die Re-
formierte Kirche Aarau, den Platz 
Aarau zu einem lebendigen Treff-
punkt machen, der Menschen ver-
bindet, inspiriert und zum Mitma-
chen anregt. Unser Ziel ist es, die 

unsichtbare Grenze zwischen Kir-
che und Stadt aufzuheben und ei-
nen Raum für alle zu schaffen, an 
dem kirchliche Tradition und mo-
dernes Stadtleben auf innovative 
Weise zusammenfinden. Wir la-
den die gesamte Stadtgemeinschaft 
ein, sich zu beteiligen, Ideen einzu-
bringen und den Platz Aarau als le-
bendigen Ort der Begegnung zu er-
leben.

Ein zentraler Bestandteil dieses 
Projekts ist das bereits erwähnte 
Zinne Bistro. Es soll nicht nur ein 
Ort zum Essen und Trinken sein, 
sondern eine Drehscheibe für Be-

Im Frühling ist es so weit: Cafétische und Gartenstühle auf dem Kirchplatz                                                                                           Foto: Beat Peter

gegnung und Austausch, an dem 
Touristen und Einheimische zu-
sammenkommen, Kinder auf dem 
Kirchplatz spielen und Erwachsene 
in entspannter Atmosphäre verwei-
len können. Auch die Stadtkirche 
ist integriert: Wer eine Auszeit vom 
Trubel sucht, findet dort eine Oase 
der Ruhe. Kirche, Bistro und Platz 
vereinen sich so zu einem lebendi-
gen Gesamtraum.

Verknüpfung von Angeboten
Unsere Vision wird mit dem Start 
im Frühling 2025 konkret. An zwei 
Tagen pro Woche, jeweils diens-
tags und mittwochs von 10.00 Uhr 
bis 16.30 Uhr, öffnen wir den Zin-
nensaal. Der Pilotbetrieb soll uns 
helfen, bestehende Angebote mit 
dem Bistro zu verknüpfen und das 
Zinne Bistro schrittweise zu einem 
festen Bestandteil des Kirchen- und 
Alltagslebens in Aarau zu entwi-
ckeln. 

Ab 2026 planen wir dann einen 
grösseren Umbau, der das Thema 
Sichtbarkeit auch architektonisch 
in den Mittelpunkt stellt. Der Saal 
im Erdgeschoss, die Küche und die 
Toiletten werden voraussichtlich 
modernisiert.

Ein weiterer wichtiger Baustein 
unseres Projekts ist das Engage-
ment der Freiwilligen, die gemein-
sam mit der Betriebsleitung das 
Bistro gestalten und beleben. Um 
dieses Vorhaben erfolgreich umzu-
setzen, sind wir aktiv auf der Suche 
nach weiteren Freiwilligen, die das 
Projekt mit Leben füllen möchten. 
Wir laden alle ein, die sich gern eh-
renamtlich engagieren, Teil dieses 
spannenden Projekts zu werden 
und so das Bistro gemeinsam mit 
uns zu einem besonderen Ort der 
Begegnung zu machen.

Melanie Moor, Sozialarbeiterin
Michael Wiesmann, Pfarrer

Für weitere Informationen: 
Melanie Moor,  
Tel. 062 836 60 83,  
melanie.moor@ref-aarau.ch
Michael Wiesmann,
Tel. 076 398 56 27 
michael.wiesmann@ref-aarau.ch

Zum Begegnungsraum gehören Stadtkirche, Kirchplatz und Zinne                   Grafik: Melanie Moor



Taufen

Marlon Alois Martz
Sohn von Simon und Andrea Martz
Hunzikerstrasse 6

Yaro Chamoso Haldemann
Sohn von Jaime Chamoso  
und Andrea Haldemann
wohnhaft in Madrid

Annina Seiler
Tochter von Stephan Seiler  
und Sandra Seiler-Weidmann
wohnhaft in Küttigen

Todesfälle

Jeannette Lienhard 
Effingerweg 9
gestorben im 94. Lebensjahr

Stephanie Mühlethaler
Rütmattstrasse 1
gestorben im 95. Lebensjahr

Friedrich Aebersold
Gysulastrasse 25
gestorben im 86. Lebensjahr

Helene Oehninger
Effingerweg 9
gestorben im 97. Lebensjahr

Verena Horn
Hintere Bahnhofstrasse 90
gestorben im 83. Lebensjahr

Hans Peter Riner
wohnhaft gewesen in Aarau
gestorben im 82. Lebensjahr

Association de l’accueil à Taizé	 101.50
Entlastungsdienst  
Aargau-Solothurn	 583.18
Haliciana Schola Cantorum	 1 900.00
Heks - Brot für Alle	 81.50
Mission 21	 473.33
Mission 21 - Tansania	 984.04
Schule für Blinde und  
Sehbehinderte Jordanien	 349.15
Stiftung Theodora	 762.80
Verein Ufstah	 64.00
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 Amtshandlungen 

 Kollekten 

 Gemeinschaft

Gemeinsam statt einsam

Donnerstag, 24. Oktober, 10.01 Uhr, Bahnhof SBB, Gleis 4

Das klingende Museum im 
Schwarzbubenland beherbergt ei-
ne der weltweit grössten Samm-
lungen von Schweizer Musikdo-
sen und eine vielfältige Auswahl an 
Musikautomaten aus vergangenen 
Jahrhunderten. Darunter die lan-

Ausflug zum Musikautomatenmuseum Seewen/SO

 Senioren 

Mittwoch, 23. Oktober, 14.30 Uhr, Zwinglihaus

Kultur am Nachmittag 

«Härzchlopfe». Ein Lustspiel von Kurt Frauchiger
Aufgeführt von der Senioren-Liebhaberbühne Biel  

Der Gautschi Kleinbus fährt ab Sene-
vita Gais 13.40 Uhr, ab Herosé 13.45 
Uhr, ab Bullingerhaus 13.50 Uhr, ab 
Golatti 14.00 Uhr, ab Telli-Egge 14.10 
Uhr und bringt Sie um 16.30 Uhr auch 
wieder zurück.

Es gibt viele Arten von Herzklop-
fen. Sei es aus Angst, Stress oder we-
gen der Liebe.

Und diese machen auch vor dem 
Alter nicht Halt. In dem Theater der 
Liebhaberbühne Biel wird zu erfah-
ren sein, was geschieht, wenn ei-
ne ehemalige Schauspielerin, eine 
ehemalige Reiseleiterin, eine pen-
sionierte Lehrerin und zwei ledige 
Herren in einem Kurhaus gemein-
sam eine Woche Ferien verbringen 
und dabei hoffen, ihre Einsamkeit 
beenden zu können. Wer vom Per-
sonal oder den Kurgästen kann sei-
ne Lebenssituation verändern? Wer 

findet sein Glück? Wie oder wo fin-
det man Trost, wenn sich das Er-
hoffte nicht realisieren lässt? 

Anschliessend an das Theater 
gibt es einen Apéro für alle Gäste.

Cilia Zeltner-Staffelbach
Sozialarbeiterin

Aarau SBB ab: 12.30 Uhr, Gleis 4. Fahrzeit: 1 Std. 5 Min. via Olten – Sursee
Billett bitte selber lösen: Aarau-Willisau retour
Für weitere Informationen: Melchior Schärli, Tel. 078 667 18 09, 
meschae@hotmail.com

Aarau SBB ab: 10.01 Uhr, Gleis 4 
Rückfahrt: Seewen ab 16.09 Uhr, Aarau an 17.20 Uhr
Billett bitte selber lösen: 
Aarau - Seewen Musikautomatenmuseum retour Fr. 25.- (Halbtax)
Museumseintritt: Fr. 18.- (gratis mit Raiffeisen-Museumspass)
Anmeldung mit Angabe der Handynummer und Geburtsdatum bei:  
Samuel Wagner, Tel. 062 836 60 84 samuel.wagner@ref-aarau.ch
Eine spontane Teilnahme ist auch willkommen!

INNEHALTEN AARAU

Samstag, 19. bis  
Samstag, 26. Oktober  

Der Verein «Innehalten» organisiert 
die Aktionswoche «Innehalten -  
Eine Woche Achtsamkeit in Aarau». 
Verschiedene Angebote sollen dazu 
beitragen, Achtsamkeit und Mitge-
fühl zu üben, Entschleunigung zu 
erleben und Stress zu reduzieren. 
Die Reformierte Kirche Aarau unter-
stützt die Idee dieser Woche und 
beteiligt sich mit ihrem Angebot 
«Stille, Brot und Wein» an diesem 
Programm. 

Mehr Informationen auf
www. innehalten-aarau.ch

 Rückblick 

Samstag, 7. September

Dieses Plakat war an der Aargauer Pride zum ersten Mal zu sehen. 

ge vermisste Orgel der Britannic, 
das Schwesterschiff der 1912 gesun-
kenen Titanic. Im Museumsrestau-
rant ist auch für das leibliche Wohl 
gesorgt.

Samuel Wagner, Sozialdiakon

Jahrmarktsorgel im Musikautomatenmuseum                                                Foto: Wikimedia/Paebi

Sonntag, 6. Oktober, 12.30 Uhr, Bahnhof SBB, Gleis 4

«Am Sunntig nid elei»

Städtlibummel in Willisau

Foto: Willisau Tourismus/Beat Brechbuehl

Senioren-Liebhaberbühne Biel                                                                                          Foto: zVg
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 Solidarität

Kleidersammlung Ukraine und Griechenland

Dienstag, 22. Oktober bis Donnerstag, 24. Oktober, 11.00 bis 13.00 Uhr, Stadtkirche  

 Danke!Aus logistischen und organisatorischen Gründen nehmen wir die aufgelisteten Sachen ausschliesslich während dem  
angegebenen Zeitfenster in der Stadtkirche entgegen: Dienstag, 22. bis Donnerstag, 24. Oktober, 11.00 bis 13.00 Uhr

Kontakt und Info: Melanie Moor,  Tel. 062 836 60 83, melanie.moor@ref-aarau.ch

 Im Heiligen Land

Es ist eine Region, leidgeprüft und wunderschön, die wir Ihnen dieses Jahr in einer Fotoserie vorstellen möchten. Hier 
begann, was uns heute als Kirche ausmacht. Und wir wollen weiterhin beten und handeln, dass endlich Frieden in ihr 
einkehren möge.

Be’er Scheva liegt am Rande der Negev-Wüste und ist heute eine der grössten Städte Israels. In der Nähe wurden menschliche Siedlungsspuren aus 

dem vierten vorchristlichen Jahrtausend gefunden. In der Bibel wird Be’er Scheva mehrfach im Zusammenhang mit den Patriarchen Abraham und Isaak 

erwähnt.                                                                                                                                                                       Foto: PikiWiki Israel/Moshe David

In Zusammenarbeit mit der Orga-
nisation Volunteers for Humanity 
organisieren wir eine Sammelakti-
on, um die Geflüchteten in Samos 
und die Kriegsopfer in der Ukraine 
zu unterstützen. Für Samos sam-
meln wir intakte und gewaschene 
Kleidung und Decken für Erwach-
sene. Gleichzeitig möchten wir den 
Kindern an der ukrainischen Front 
neuwertiges Spiel- und Schulmate-
rial zur Verfügung stellen, um ih-
nen in dieser schwierigen Zeit eine 
kleine Freude zu bereiten.

Wir brauchen für Samos :
•	Hosen und Sportanzüge
•	Pullover, Sweatshirts und T-Shirts
•	Jacken
•	Winterschuhe, Bergschuhe
•	Badekleidung
•	Neue Unterwäsche und Socken
•	Warme Decken

Wir brauchen für die Ukraine:
•	Duplo- und Lego-Bausteine
•	Taschenrechner
•	Lineal, Geodreieck
•	Neue Malutensilien
•	Fitnessmatten, Sporttaschen

Melanie Moor, Sozialarbeiterin

MENDELSSOHNTAGE

Sonntag, 27. Oktober bis
Sonntag. 3. November  

Reformierter Rabatt noch gültig!

Auch jetzt noch können Sie den Ra-
battcode für die Mitglieder der Re-
formierten Kirche Aarau verwenden. 
Damit zahlen Sie 30 Prozent weni-
ger Eintritt für die Konzerte. Es kön-
nen maximal zwei Tickets pro Kon-
zert erworben werden. Das Angebot 
ist limitiert.
Vorverkauf
•	 Online: Über www.mendelssohn-

tage.ch, gewünschtes Konzert und 
Plätze im Saalplan auswählen, 
weiter zum Warenkorb, dort im 
Feld Promocode  
META24REFAARAU eingeben,  
Bestellung abschliessen

•	 Telefonisch unter  
Tel. 062 834 70 00

•	 Sonstige: aarau info, Reisezentren 
Aargau Verkehr AVA, Info Baden 
Tourist Office

Programm:  
www.mendelssohntage.ch

 Wir suchen Sie!

Mittwoch, 6. November, Haus zur Zinne

Gesucht: Bäcker:innen 
Am Rüeblimärt am 6. November 
findet im Haus zur Zinne wieder 
das Rüeblikafi statt. Neben der be-
liebten Rüeblisuppe wollen wir 
auch Rüeblitorten verkaufen. Wer 
würde für diesen Anlass eine Rüeb-
litorte zum Verkauf backen? 

Margrit Schärer, Kirchenpflegerin

Für weitere Auskünfte melden Sie 
sich bitte bei Margrit Schärer, 
Tel 079 661 71 74, 
margrit.schaerer@ref-aarau.ch

Foto: avobelle.com

Gesucht: Krippengestalter:innen

Bald ist schon wieder Weihnachten, und die Weihnachtskrippe wartet auf ih-
ren jährlichen Auftritt. In den nächsten Nummern wird sich an dieser Stelle im-
mer eine Krippenfigur vorstellen. Vielleicht haben Sie Lust, bei der Gestaltung 
der Krippe mitzuhelfen?

Mein Name ist Josef
Immer im November nehmen mich 
Frauen, sie nennen sich die Krippen-
frauen, aus dem dunklen Schrank und 
bügeln meine Kleider auf. Wenn nötig 
flicken sie meine Schuhe und machen 
mich so bereit für den Auftritt während 
der Adventszeit in der Stadtkirche Aa-
rau. Ich freue mich jedes Jahr die Krip-
penfrauen zu sehen, die uns in den 
verschiedenen weihnächtlichen Sze-
nen immer wieder neue Rollen geben. 

Falls Sie Lust haben, bei der Gestal-
tung der Krippenausstellung in der 
Stadtkirche mitzuhelfen, melde 
dich bei Margrit Schärer,  
Tel. 079 661 71 74.
 margrit.schaerer@ref-aarau.ch, 

Foto: zVg

SAVE THE DATE!

Mittwoch, 6. November
11.00, 13.00 und 15.00 Uhr
Stadtkirche  

Rüeblisounds
Lieder aus der Schweiz und  
Frankreich  
Mit Danielle Zuber (Sopran) 
und Aurore Baal (Orgel) 
Eintritt frei – Kollekte
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 Amtswochen 

 Adressen

30. SEPTEMBER – 4. OKTOBER
Pfrn. Dagmar Bujack, Tel. 062 836 60 75 

7. – 11. OKTOBER
Pfrn. Saskia Urech, Tel. 062 836 60 77

14. – 18. OKTOBER
Pfrn. Saskia Urech, Tel. 062 836 60 77
  
21. – 25. OKTOBER
Pfr. Daniel Hess, Tel. 062 836 60 74 

28. OKTOBER – 1. NOVEMBER
Pfr. Michael Wiesmann, Tel. 076 398 56 27
 

 Gruppen und offene Angebote 

HEROSÉ

Do 3. Okt. 
10.00 Uhr

Dagmar Bujack 

Do 10. Okt. 
10.00 Uhr

Samuel Wagner

Do 17. Okt. 
10.00 Uhr

Myroslava Rap

Do 24. Okt. 
10.00 Uhr

Musik. Matinee mit 
Austausch

Do 31. Okt. 
10.00 Uhr

Dagmar Bujack

GOLATTI 

Mi 2. Okt. 
10.00 Uhr

Dagmar Bujack 

Mi 9. Okt. 
10.00 Uhr

Musik. Matinee mit 
Austausch 

Mi 16. Okt. 
10.00 Uhr

Michael Wiesmann

Mi 23. Okt. 
10.00 Uhr

Bernadette Lütolf

Mi 30. Okt. 
10.00 Uhr

Dagmar Bujack

Gottesdienste in den Heimen

HEIMGARTEN

Mi 2. Okt. 
17.15 Uhr

Dagmar Bujack

Mi 30. Okt. 
17.15 Uhr

Dagmar Bujack

Kantonsspital

So 6. Okt. 
9.30 Uhr

kath. Gottesdienst  
Volker Eschmann

So 13. Okt. 
9.30 Uhr

ref. Gottesdienst
Liliane Blank
mit Abendmahl 

So 20. Okt. 
9.30 Uhr

kath. Gottesdienst  
Stefan Hertrampf

So 27. Okt. 
9.30 Uhr

ref. Gottesdienst  
Marianne Weymann 
mit Abendmahl

Telli

Kinder und Jugendliche

SINGE MIT DE CHLIINE
Dienstag, 15., 22. und 29. Oktober 
9.30 und 10.00  Uhr, Haus zur Zinne 
Donnerstag,  17., 24. und 31. Oktober 
9.30 und 10.00 Uhr, Haus zur Zinne 

VOICES – KINDER- UND 
JUGENDCHOR AARAU
Dienstag, 15., 22. und 29. Oktober 
Beginners: 16.15 – 16.40 Uhr 
Kids: 16.45 – 17.20 Uhr
Teens: 17.10 – 17.45 Uhr
Pfarreisaal der Kirche  
Peter und Paul

ROUNDABOUT 
Kids (8 – 12 Jahre):  
Mittwoch, 16., 23. und 30. Oktober 
15.30 – 16.45 Uhr, Jugendraum Zinne
Youth (12 – 20 Jahre): 
Montag, 14., 21. und 28. Oktober
19.00 – 20.30 Uhr, Flösserstrasse 7

BAND’ITS
Freitag, 18. und 25. Oktober
16.30 Uhr, Haus zur Zinne

GIRLS NIGHT
Samstag, 19. Oktober
17.00 Uhr,  Jugendraum Zinne

Erwachsene

OFFENE ZINNE: KAFFEE UND SPIELE
Dienstag, 15., 22.  und 29. Oktober 
14.30 Uhr, Haus zur Zinne 

AM SUNNTIG NID ELEI
Sonntag, 6. Oktober
12.30 Uhr, Bahnhof SBB, Gleis 4

FLICK KAFFI
Dienstag, 15. Oktober
14.00 Uhr, Haus zur Zinne 

SAMMELAKTION UKRAINE
Dienstag, 22. bis  
Donnerstag, 24. Oktober
11.00 bis 13.00 Uhr, Stadtkirche

KULTUR AM NACHMITTAG
Mittwoch, 23. Oktober
14.30 Uhr, Zwinglihaus

GEMEINSAM STATT EINSAM
Donnerstag, 24. Oktober
10.01 Uhr, Bahnhof SBB, Gleis 4

KANTOREI
Probeplan und Informationen 
auf www.kantorei-aarau.ch

WALTHERSBURG

Fr 18. Okt. 
16.15 Uhr

Daniel Hess

Fr 18. Okt. 
19.00 Uhr

Gottesdienst im GZ mit Burghard Förster. Musik: Elisabeth  
Waldmeier (Klavier), Isabelle Reek (Klarinette) 
Kirchenkaffee

Mi 2. Okt.
19.30 Uhr

Stille, Brot und Wein
Ein geistlicher Tagesrückblick

So 6. Okt.
10.00 Uhr

Gottesdienst 
Predigt von Pfrn. Saskia Urech
über Exodus 19, 1-5: «Vom Sprechen und  
Angesprochen-Sein»
An der Orgel: Johannes Fankhauser
Kollekte: Stiftung Diakonie-Rappen
Kirchenkaffee

So 13. Okt.
10.00 Uhr

Gottesdienst 
Predigt von Heinz Schmid
über Matthäus 25, 1-12: «Wo ist Christus?»
An der Orgel: Johannes Fankhauser
Kollekte: Mission 21, Tansania
Kirchenkaffee 

Mi 16. Okt.
19.30 Uhr

Stille, Brot und Wein
Ein geistlicher Tagesrückblick

Sa 19. Okt.
10.00 Uhr

Chinderchile
Königin Ester hilft ihrem Volk

So 20. Okt.
10.00 Uhr

Gottesdienst 
Predigt von Pfr. Daniel Hess
über Matthäus 5,38-48: «Vollkommene Überforderung?» 
Mit Einsegnung von Malin Wuffli
An der Orgel: Aurore Baal
Kollekte: Waldenser Stiftung La Noce und Riesi
Kirchenkaffee

So 20. Okt.
17.00 Uhr

Taizéfeier
Eine Abendfeier mit Taizéliedern, Lesungen aus der Bibel in 
verschiedenen Sprachen, Gebeten und Stille

Mo 21. Okt.
19.30 Uhr

Stille, Brot und Wein
Ein geistlicher Tagesrückblick
Im Rahmen der Aktion «Innehalten Aarau»
www.innehalten-aarau.ch

Di 22. Okt.
19.30 Uhr

Stille, Brot und Wein
Ein geistlicher Tagesrückblick
Im Rahmen der Aktion «Innehalten Aarau»
www.innehalten-aarau.ch

Mi 23. Okt.
19.30 Uhr

Stille, Brot und Wein
Ein geistlicher Tagesrückblick
Im Rahmen der Aktion «Innehalten Aarau»
www.innehalten-aarau.ch

Do 24. Okt.
18.30 Uhr

Liegekonzert
Mit Diandra Russo und Ingrid Lukas
Im Rahmen der Aktion «Innehalten Aarau»
www.innehalten-aarau.ch

So 27. Okt.
17.00 Uhr

Evensong mit Abendmahl
Predigt von Pfr. Daniel Hess
über 1. Timotheus 4,4-5: «Zu süss, um wahr zu sein?»  
Musik: Aurore Baal (Orgel), Dieter Wagner (Kantor)
Liturgie: Evensong-Team
Kollekte: Schneller-Schulen im Nahen Osten

So 27. Okt. 
bis  
So 3. Nov. 

Mendelssohntage
Detailliertes Programm auf www.mendelssohntage.ch

So 13. Okt. 
10.15 Uhr

Gottesdienst
Bullingerhaus

AARAUER MITTAGSTISCH 

Do 3. Okt. 
12.00 Uhr	

Haus zur Zinne 
Anm. 079 254 38 76

Do 10. Okt. 
12.00 Uhr	

Restaurant Telli-Egge
Anm. 079 731 69 76

Do 17. Okt.  
12.00 Uhr

Kath. Pfarrhaus 
Anm. 062 832 42 00

Mi 23. Okt.  
12.00 Uhr

Restaurant Gais
(Senevita Gais)
Anm.  079 584 71 99

SEKRETARIAT
Maya Künzle, Emilie Züger,  
Simone Andres
Bullingerhaus, Jurastrasse 13
Tel. 062 836 60 70
sekretariat@ref-aarau.ch 
Montag bis Freitag, 8.00 – 11.30 Uhr 
Nachmittags mit Voranmeldung

PFARRKREIS NORD
Saskia Urech, Tel. 062 836 60 77 
saskia.urech@ref-aarau.ch
 
PFARRKREIS WEST
Daniel Hess, Tel. 062 836 60 74  
daniel.hess@ref-aarau.ch

PFARRKREIS OST
Michael Wiesmann, Tel. 076 398 56 27 
michael.wiesmann@ref-aarau.ch

PFARRKREIS SÜD
Dagmar Bujack, Tel. 062 836 60 75
dagmar.bujack@ref-aarau.ch

SOZIALDIAKONISCHE DIENSTE
Melanie Moor, Tel. 062 836 60 83
melanie.moor@ref-aarau.ch
Cilia Zeltner, Tel. 062 836 60 81 
cilia.zeltner@ref-aarau.ch 
Samuel Wagner, Tel. 062 836 60 84
samuel.wagner@ref-aarau.ch

JUGENDARBEIT
Reto Bianchi, Tel. 062 836 60 82
reto.bianchi@ref-aarau.ch

HAUSWARTDIENST
Samuel Negasi, Tel. 062 836 60 76 
samuel.negasi@ref-aarau.ch

SIGRISTENDIENST
Martin Ettenreich, Tel. 076 403 13 61
martin.ettenreich@ref-aarau.ch
Ari Ferguson, Tel. 076 396 04 29 
ari.ferguson@ref-aarau.ch
Elsbeth Ferguson, Tel. 079 959 24 87
elsbeth.ferguson@ref-aarau.ch
Theo Amstutz, Tel. 076 424 85 00
theo.amstutz@ref-aarau.ch

ORGELDIENST
Aurore Baal, Tel. 078 741 83 98 
aurore.baal@ref-aarau.ch 
Elisabeth Waldmeier, Tel. 062 825 10 95
Johannes Fankhauser, Tel. 061 721 13 56

KANTOREI
Dieter Wagner, Tel. 078 904 15 55 
dieter.wagner@ref-aarau.ch

VOICES
Aurore Ball (Kontakt s. o.)

SINGE MIT DE CHLIINE
Kathrin Hegnauer
kathrin.hegnauer@ref-aarau.ch
Sandra Hirt, sandra.hirt@ref-aarau.ch

UNTERRICHT
Daniel Hess (Kontakt s. o.)
Reto Bianchi (Kontakt s. o.)
Barbara Schärer, Tel. 079 295 28 44
barbara.schaerer@ref-aarau.ch
Eva Hess, Tel.  076 597 31 07
eva.hess@ref-aarau.ch
Andrea Weilenmann,  Tel. 076 588 36 69 
andrea.weilenmann@ref-aarau.ch, 

Streaming
Die Sonntagsgottesdienste in der Stadtkirche können live auf dem  
Youtube-Kanal der Gemeinde mitverfolgt oder nachgeschaut werden.  
(nicht in den Schulferien)

SENEVITA GAIS

Fr 11. Okt. 
10.15 Uhr

Samuel Wagner 

Fr 25. Okt. 
10.15 Uhr

Bernadette Lütolf 


